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Korrigendum
Wirbelsäulenverletzungen – Erstversorgung in der Hausarztpraxis
ARS MEDICI 12/2016, Seiten 565–568

Im oben genannten Artikel ist uns leider ein Fehler unterlaufen, auf den uns
dankenswerterweise ein aufmerksamer Leser hingewiesen hat. Der Satz «Idea-
lerweise erfolgt die radiologische Diagnostik im Stehen» ist versehentlich in
die Legende zur Abbildung 1B gerutscht und kann an dieser Stelle Verwirrung
stiften. Der Satz bezieht sich selbstverständlich nur auf das Röntgen und nur
auf Patienten, die zu ihrem Hausarzt gehen (!) und bei denen ein Verdacht auf
eine Wirbelsäulenverletzung  besteht, der weiter abgeklärt wird. Der Satz be-
zieht sich selbstverständlich NICHT auf Patienten beziehungsweise Schwer-
verletzte, die liegend eingeliefert werden.
Wir haben die Online-Version des Beitrags bereits entsprechend korrigiert und
 bitten, den Fehler zu entschuldigen. Redaktion ARS MEDICI
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Und das meinen die FMGS:

Nach der wuchtigen Ablehnung der

Normierung im Tarmed (Dank an alle Nein-

Stimmer!) ist nun der Weg offen, den längst

fälligen Teuerungausgleich zu fordern –

wenn’s sein muss auch mit einer Kündigung

des Rahmenvertrags. Und ohne Angst

vor dem Phantom «Tariffestsetzung durch

den Bundesrat» …
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